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L N. J.
M Tage Chriſtoph als ben 15.4

nach benannte Junggeſellen ſich
unter einander beredet eine Hey

raths-und Begrabniß-Caſſe aufzurichten
und nachfolgendes accordiręt.

23 l 211. S—

zu uberſchreiten iſt.
II.

Dagmit aber in derſelben alles wohl
verwaltet werde ſo werden ein Kegi—
ftrator und zweene Adminiſtratores dar
zu gefttzet welche beſtandig darbey zu
verbleiben ſich die Societat erklaret.

A2 in. Der

enHOll ſolche Soeietat in 4. Perfönen
S beſtehen welcher Numerus nicht

Mart. Anno I715. haben her

S
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JII.Der Kexiſtrator fuhret die Rech

nmung uber innahme und Ausgabe
und vermeldet durch den Aufwarter
denen Membris die Terminliche ordinair-
Steuer Abgabe wie auch bey Verehli
chung oder ſeligen Abſterben eines Mem
bri den Beytrag und ſorget nebſt de—
nen Vorſtehern vor der Caſſe Wohl—
nand; wie denn ohne ſeinen Vorbe
wuſt nichts vorgenommen noch abge
handeit werdon kan damit er alles rich

hjg vinſchreiben und davon bey der
Jahr: Rechnung denen ſamtl. Mem-
bris gute Nachricht ertheilen moge.

1.
 Derer Aaminiſtratorum Verrich
tung iſt daß ſie nebſt dem Regiſtrato.

cee vor der Caſſe Wohlſtand ſorgen die
ſelbe bey allen Fallenaufs beſte verwah
roh und wenn Capitalia vorhanden ſel
be auf gut und tuchtig Pfand auslei
hen die Zigſen ä 5. pro Cento von ei
nen der eane Verwandten ſonſt aber
6. pro Cento einheben und wohl xegzi.
Luren iaſſen auch bey widrigen Fal

len
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len alles nach ihren beſten Verſtande
mit einander uberlegen und gute Be—
ſcheide ertheile n wioer welche nicht zu
ſprechen die ſammtl. Membra ſich be—
ſtandig erklaret/ und zu dem Ende
Krafft ihrer eigenhandigen Unterſchrifft
und Befiegelung allen Beneficiis Juris,
Proteſtationis, Appellationis, Supplicati-
onis, und detgleichen mehr veſtändigre—
nuneciret haben wollen.

J— J1.

J —4Deror Adcniniſtratorum; Regidtra-
toris und Auftvarters, Jahrliche Be
ſoldung ſoll ſenn datß ſie die ardinair-
und Ttrinſrdinan Mteuern eires dlaen
bri freu huben. c.und weil die arginair-
Gteued inn. ſlrrmunm wie hernoch fol
get einzunehmen ſo iſt dem Kegiſtrato-
ri uber dieſes  nocha. Chl. 8. Gr. vor ſol
che Muthe-heſgilligot  ſo aush in Rech

vg

nung vonurennnnn.“ Marfur; er guth ei
nem ieden Membro icintbgaben in das
hierzu gedruckte Quittnngs Buchltun

richtig inſabat.
r rgur*T. un iOer tetube Jur ZguſammenkunlftJ

und.2
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un üDe1 24
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6 S ):(ounddolblegung derRechnunaſoll allezeit
und zwar unveranderlich  den i5. Mart.
ais am Tage Ehriſtopn vormittags

von 8. bis rr. Uhr ſeyn an welchen

nu:Jeder Junget Gelclle g. Gr. 6. Pf.
den 15. Junii, als ain Tage Vitus zum

2. Termin wieder.q. Gr. G. Pf. amt2.
Septemb. als am  Tgae Gotklieb zum
 Zten Terwin wieper b. Gr. ð. Pf. und

den 6. heceiahi. äls m Tage Nicolai
zum fſken Teimin wieder.ß. Gr. 6. Pf.
und alſo in dieſen 4. Terminen 1. Thl.
2. Gr. guch uver.d ſes ben Verheyra
thu aeder gel. Fines. Mem.

21 An 58 22A
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rrrtinaifear vr utrut qun- iνα

lir ciuſtſWelchotgber ſeinr oigigir.und ex.
ulin trarintit Qteurrucan voraemeldten
r hcotneneornuiftuanvondibis ie. Uhr

nngghem nme iſalchru enlichena age zu
vor durch den Aufwaghttnangeſaget

worden nicht abtragt ſoll und wird
igdtenhl:Vrit feſraffe ange—

tn aun nnuntiadhi. a. dln Solte
J
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1X.
Solte ſich aber ein Membrum ein

gantzes Jahr mit dem Abtrag ſolcher
ordinair und extra· ordinair- Abgaben

ſaumig erweiſen ſo ſoll ihm ben dem
Schluß der Jahr. Rechnung 2. Thl. zur

Sttraffe nieder geſchrieben und hernach
an ſeiner zu empfangen habenden Por—

tion decourtiret werden. Wurde er
aber auch in folgenden Jahre noch nicht
die ſchuldige Folge leiſten und die or-
dinair und extra- ordinair-Stcuern be—

 zahlen ſo ſöll und wird ſolch Membrum
r beym Schluß der andern Jahr Rech
nung aar ausgeſchloſſen und der erſte
Expectant an deſſen Stelle recipiret
und jenem gar nichts aus der Caſſe wie

der erſttzet.
X

Die vomLande ſollen gehalten ſeyn
einen Bevolllmächtigten in der Stadt
zu ſtellen welcher ſo wohl die ordinair-
als extra vrdinair. Steuern vor ſie be
zahlet und ihnen ſelbſt von allen und ie
den Nachricht ertheilet.

Es ſtehet einem ieglichen Membro,

Aa oder



zro Sdrconcoder deſſen Bevollmachtigten frey an
den Jahrlichen Rechnungs Terihin per
jonlich zu erſcheinen und anzuhoren
wie die Caſſe verwaltet werde auch
damit die Rechnung kan unterſchrieben
werden.

XIit.Zur Verwahrung des Geldes Pfän·
der und Rechnung ſoll einwohlbeſchla
genes Ladgen daran ein zweyfaches
Schloß mit zweenSchluſſeln angeichaf

fet werden welches bey dem einen Vor
ſteher verwahret bleibet der andere a
dbertand der Keglſtratör haben ieder ei

nen Schluſſei. Solten äber gefährli—
che Zeiten von Krieg und Peſtilentz vder
andern anſteckenden Seuchen kommen/

 werden die ſamtl. Alminiſtratores dahin
 bedacht ſeyn wie die Lade auſſer Gefahr
dLan verwahret hleihen.

J Xril.Die Tortio atuta, weſche ein ieder
Jaunggeſelle bey .ſeiner Verehlichung

oder ſel. Abſterben zu gewarten hat
iſt nach der Caleulation und denen gah

ren
a
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S :(o 9: 9ken folgender Geſtalt abgetheilet wor
den nehmlich?

ee Geiuer Mithaltung

Das r. Jahr 6. Thaler.

at Thlr.zu e. l14. Thlr.
4. e 18. Thlr.

3. uiune e 22. Thlr.
G. u 6 126. Thlr.

N 4590. Thlr.
4* Saeo 34. Thlr.

an aö  zz. Thlr.n  anit: a e ſe, Chlr.
ii. 3  46. Thlr.

uν J 5. Thlr.Ruch Verflieſſung dieſer r2. Jahr
ſoollen die Nmluiſtraröres mit der ſamtl.

societat uberlegen und ſehen wie die
Egſſe beichaffen/ und ob die kortion

weiter zu erhohen ſey oder obes dabey

bverbleiben
e e d  eJ

kELIISI—eect a
 See:puriũ ſffatuta kan denen ſo la.

utt find brun ſolche zu einen Amte

urat ea5 aelan4

l—
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gelanget denen ubrigen aber nach den
zten Aufaeböth beh ſel, Abſterben aber
vor der Bekrdiaung! gegen Quittung

aubgezahletwwrrden.
Es hat ſich aber auch iedes diem.

brum erklaret bey dem Empfang dem
Kegiſtratori etipas gurmanreation zuge
venz iedoch dan einige Unbilligkeitvon
ahm nicht: gefordert werde cteracs

una  νννnWer uſolther soeiotllk gelauget
und hernach nach Gtkes Willen den

Etnpfang! dek pörtidu ſollhaben/ der
ſoll vor! ſich: Vder durch!die Geinigen
eiüen Expeckinren worſtellen damit die

Caſſe nirht baang leiden und zuallen
Zeiten in iguten glor erhalten vrrden

mgen —e—ugvrinnt
Bid I üd—i nn-,i

wBuchlein aushandiget. JT

 exvvill.



S0) ĩr—woin.
Wenn“ kür Membrum es ettliche

Jahre mitgethalten? und das Seinige
nthtig äbg fauen und etwan eine Pro-
felſfion zuerlelnen oder wenn es ſtudi
»ret/ auf Vniverktaten zu ziehen entſchlof
fen und das Vermogenware zu ſchwach
darzu/ndem kän gegen genuglame
Verſicherung die Helffte der allbereit—
erſ andenen vörtion darzu ausgezahlet

werden worzu die ſantl. Societat den
halben Beytragan die Caſſe bezuhlt die

„anderte Helffteaber/ wenn es vollig aus—

geſtattet wird. n cig.459

an,nEinitelunlehn tai  auf keinerley
Weie lile r der Eunſſt zu fordern ha—

14

.i.i

ft

ni

Porejenilt ein ndern vedirenbende n naſen,e Aſoh pedin vitz zu ſtiner Hey

i

tat y/ oder. Aer Bermiuthen ſel. Ab
tven bahthhegtrbleibenznvenn ihm a

ber ein Unglucks-Full hettüfe/ daß er
die Gelder ännüglich abtragen konnte

nr ddet vernfiel tinneietanckheit ſoll es
in? dendt Adluinartdedelbe ndrificirẽt wer
wrdenplorhehe nanhnGrwanduiß der Sa

—Dn—
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che ihm mit qtwas aus der. Caſſe un—
terſtutzen und gorthelnen ſollen ſol
cher Geſtalt/ daß es verintereſſiret
und bey der Ausſtatlung aetourtret
werde.

Wenn ein Moenibrum, das keine
Eltern oder Vormunden hatte unh
auf Univerſitaten oder in die Frtembde
ſeinem Handwercke nachzirhenwoſte ſo
ſoll es ſich dey dem Kegittratoroangeben
und einen Mandaturioum vorſtellen wel
cher die Gelder vor ihm in ſeiner Ab
weſenheit richtig abtraget auch ie ein
mahl Nachricht ertheilen wo es ſich be
findet. Wurde aber ſolches unterblei
ben daß inan tilio nichtwuſte ob und
wo es lebe? der Mindatarius auch dar
uber verſturbe/ daß alſo die Gelder nicht
konten abgefuhret werden  ſo ſoll due
Eaſſe biß in das iß. Jahr ſeiner Mit,
haltung die  Gehder  vor ihn iedoch
cum iſitereſle verleaen: cnolte abtr vis
dahin ·noch nicht  Nuchricht von ihm
einlauffen/ ſo wirh er alsdenn exclugi.
ret und der xrſte. Anpochont. an deſſen

 Steue



S)J:co)d: S 13Stelle Feipiret. Die Auszahlung aber

bleibet bis ſolch Membrum das 40.
Jahr ſeines Alters erreichet hat als—
denn konnen die nachſten Bluts Freun
de gegen gnugſame Verſicherung daß
die Caſſa keinen Anſtoß haben ſoll
ſolche Getder in Empfang nehmen ie
doch daß der baare Verlag den die
Caſſe gethan ſamt dem Intereſſe deco-
urtiret werde und der vierdte Theil von
der Portion der Caſſe verbleibe.

xl.IJnm Ubrigen, ob man ſich zwar von
der ſamtlichen Soeierat aller honneteté
verſiehet ſo hat man doch vor nothig
erachtet alich dieſes zu accordiren
daß wenn ein Membrum (wie man
nicht hoffen will den ſechſten Gebot
zuwider den Eheſtand antritt/ ihm

nur die Helffte der erſtandenen Portion
ausgezahletyer wurde es aber ſich gar

nicht mit  den geſchwuchten Theil in die
Ehe begeben ſo ſoll ihm gar nichts
reſtituüret ſyndern alſobald excludiret
und ein anderer an ſeine Stelle reeipi-.
ret werden.“ Solte es auch dem ſieben
den oder andern Geboten GOttes zu

wie
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Deor—zu wider, handaln daß esäin offentliche

Schimpff-GStrraffe vpnfielr/ ſo wird es
gleichfalls ausgeſchloſſen uund ihm gar
nichts gegehen nochr eſtituiret.

.xxt.So wird auch beliebek7 daß zwar
den 15. Martii die Steigerüng oer Por-
tion ihren Unfang nimmt/ ſo auch unver
bruchlich bleibet ied och meerjenige ſo
ſelbigeempfahrt /n auch dietordinair. und
extra· prdinair; Steuern vor das gantze
Jahr entrichten und zu dem Ende bey
den Empſang  der  Caſſec Verſicherung
geben oder elwas biszum Schluß des
Jahres inne laſſen. tut, fliing

kagn.aα,Wegen bbttrheckhuren bleibet
es zwar bey den it Und 1 Articul ie
doch daß derſtſbe hicht uber: zo: Jahr

ält iſt und aüch bäßz er xretden näch

brum réeipiret wird und o aleich die
ſten Rechnunabr Terinin ais ein Menr.

ordimair und extkatötchnalt: Gtkuern
mit entrichtet und die bbriiön drn Jah.
ren nach zugewarten hatnn.

Xxxvi.
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XXIV.

4 J
Solte auch der allmachtige GOtt

die Stadt mit gefahrlichen Kranckhei
ten und Peſtilentz heimſuchen (umde
ren gnadige Abwendung wir doch ohne
Unterlaß mit wahrer Buſſe zu GOtt
ſeuffzen und beten wollen und ſollen)
ſo bleibet es wegen der Caſſe Verwah
rung bey den teten wegen derer Mem—
brorum Zuſtänd bey den 19. Artieul
die ordinair utid extra- ordinair Steue
ern konnen dennoch ihren brdentlichen

Fortgang haben es ware dann daß
das Ubel ſo ſehr uberhand nehme daß
die Adminiſtratares undder Aufwarter
dadurch in Gefahr kommen fonten ſo
bleibet Einnghme. und Ausgabr bis es
ſich geleget; als deun ſollenund werden
die Adminiſtratores nach der Caſſe Zu
ſtand und ob derer Membrorum viel
oder wenigabangk ſehenund fich rich
ten und nch vemuhen den Numerum
zu erſetzen und alsdenn die ruckſtandi
gen Steuern eintreiben laſſen und her—
nach die Partionen austheilen.

XXV.
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XXV.

Zu Uhrkund und mehrer Befraff
tigung deſſen daß man dieſen allen, in
allen Puncten und Clauſulen unver—
bruchlich nachkommen wolle haben die

ſamtlichen Membra nicht allein dieſes
wohlbedachtig durchleſen ſondern guch
ſich mundlich erklaret und zu dem Ende
theils ſelbſt eigenhandig theils durch de
ro reſpectiye Eltern oder Bevollmach
tigte unterſchrieben undbeſiegelt.zign. Chemnitz den tz. Mart. A. Niz.

v lJ attiene.  d
aν Su 4e  ν uel—5— Z2

A a. J 2*te

et tt νt tadüeν, uu
3  eü e—— r
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